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o Künstliche Intelligenz eröffnet ganz neue Möglichkeiten in juris.de.

o Erste KI-Features sind im Test.

o Unsere semantische Suche findet relevante Textpassagen in juris-Inhalten.

o Generative KI erzeugt Antworten auf Basis des juris-Kontexts.

o „Wissen“ der KI aus unbekannten Quellen wird ausgeblendet.

o Dieses Vorgehen vermindert Halluzinationen.

Zum „RAG“-Modell siehe Spieker/Rebant, RET 2024, 40 f.; IHC 2024, 38 (39); Kalweit/Kalweit, OdW 2024, 125 (131).

o Die indirekte Verwendung von Chat GPT über Schnittstellen (APIs) bietet Vorteile beim Datenschutz,

siehe: Partheymüller, K&R 2023, 37 (41); Seckelmann/Horstmann, OdW 2024, 169 (182)

Beispiel: Eingabe in 

natürlicher Sprache
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o Schnellsuche – Wechselmöglichkeit in

den KI-Modus

o Hier sind natürlichsprachliche Eingaben 

sowie Spracherkennung möglich

o Generierung der Antwort anhand 

passender Textpassagen aus juris.de

o Nachvollziehbarkeit durch Referenzen

o Quellpassagen zur KI-Antwort sind im 

Mouse-Over hinterlegt

o Direkter Sprung in die zitierten Quellen 

möglich

juris KI – Chat
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juris KI – Mustertexte

o Der KI-Chat ermöglicht die Erzeugung 

einfacher Drafts

o Hinweise aus Mustertexten in juris.de 

werden herangezogen
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juris KI – Auswertung von Inhalten

o Beliebige Fragen zu Dokumenten sind 

möglich

o Shortcuts für Zusammenfassung, 

Übersetzung und Chronologie des 

Dokuments

o Referenzen auf Belegstellen im 

Dokument
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juris KI – Halluzinationen verhindern

Besser keine Antwort als eine falsche 

Antwort

„Erfundene“ Entscheidung in anderer KI-

Lösung (abgerufen am 11.9.2024)


